
 
 
 
An alle 

Mitglieder des Runden Tisches Thüringen 

BNE Akteure, Schulen, Interessierte  

 

 

 

Einladung    

11. Thüringer Runder Tisch „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ 
Thema: Fördermöglichkeiten sowie Lern- und Bildungsprogramme zum Thema Klima 

 

23. 4. 2009, 14.30 – 17 Uhr, Barfüßerschule Erfurt, Barfüßerstraße 21  

 
Sehr geehrte Akteure der Bildung für nachhaltige Entwicklung in Thüringen, 

 

hiermit laden wir sie, wie bereits im Newsletter 2.09 angekündigt, recht herzlich zum 11.Runden 

Tisch Thüringen der UN Weltdekade – Bildung für eine Nachhaltige Entwicklung – ein.  

 

Programm 

14.30 Uhr Begrüßung der Teilnehmenden  
 

14.35 Uhr Einführung zur Thematik Klima in Hinblick auf Thüringen  
Anja Strohschein, Thüringer Ministerium für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt, 

Referat Klima 
 

15.00 Uhr Vorstellung des Förderprogramms „Aktion Klima“ sowie weitere 

Bildungsprogramme des Bundesministeriums für Umwelt (BMU) 
Silke Ramelow, Vorstand Bildungscent e.V. Berlin, Projektpartner des BMU 
 

16.30 Uhr Nachfragen und Diskussion, Zusammenfassung 
 

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

Wir freuen uns, Sie persönlich begrüßen zu dürfen und bitten sie um eine kurze Rückmeldung, wenn 

die teilnehmen wollen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Michael Brodowski / Michael Rabisch / Anke Schröpfer 

. . . 

Koordinationsstelle UN-DEKADE Thüringen 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
Dr. Michael Brodowski / Michael Rabisch / Anke Schröpfer (TKM)  Donnerstag + Freitag im Dekadebüro 
Dalbergsweg 17a, 99084 Erfurt  
Telefon: 0361 / 6018729 
E-Mail: info@dekade-thueringen.de 
 
 
 

Projektträger:                          Gefördert von:                      In Kooperation mit: 

                               
 

Der Zuwendungsgeber übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit, die Genauigkeit und Vollständigkeit der inhaltlichen Ausgestaltung und 

Aussagen des Projektes sowie die Beachtung privater Rechte Dritter. Geäußerte Ansichten und Meinungen müssen nicht mit denen des 

Zuwendungsgebers übereinstimmen. 


